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Vorwort Inhalt
Liebe Leserinnen und Leser,

es ist Sommer – Zeit zum Draußen sein. 
Passend dazu werfen wir in dieser Aus-
gabe unseres Wohngeflüsters einen 
Blick auf Outdoor-Aktivitäten in Ha-
meln und Umgebung. Wir zeigen Ihnen, 
welche Spielplätze sich für einen Be-
such mit Ihren Kindern oder Enkelkin-
dern lohnen, erzählen die Geschichte 

des wohl ältesten italienischen Eiscafés in Hameln – und zeigen, 
wo Sie unter anderem gut frühstücken gehen können. Natürlich 
geht es auch in dieser Ausgabe um den Bailey Park. Wir waren zu 
Besuch auf der Baustelle und geben Ihnen ein paar exklusive Ein-
blicke hinter die Kulissen. Aktuell werden dort die restlichen In-
nenausbauarbeiten sowie die Landschaftsbauarbeiten im zweiten 
Bauabschnitt ausgeführt, damit die nächsten Mieterinnen und 
Mieter voraussichtlich im Oktober einziehen können. Ich wünsche 
Ihnen viel Spaß beim Blättern und Lesen – und natürlich schöne 
Sommertage.

Sarah Müller
Assistentin der Geschäftsführung

Die HWG arbeitet in Zusam-
menarbeit mit dem Anbieter 
Immomio an der Einführung 
einer digitalen Lösung, um den 
Service für Mieter*innen weiter 
zu verbessern. Konkret geht es 
um die Vermietung und Inter-
essentenanfragen. „Das Inter-
essenten-Management können 
wir dank der digitalen Lösung 
deutlich effizienter und service-
orientierter gestalten“, sagt 
Sarah Müller, Assistentin der 
Geschäftsführung der HWG. 
Eine Flut an Mails soll damit der 
Vergangenheit angehören. Dazu 
spart die digitale Lösung im Ge-
gensatz zum herkömmlichen Be-
werbungsprozess Zeit und Stress 
– für Interessenten, Mieter und 
die Mitarbeiter der HWG.

Immomio ist ein Online-Por-
tal für die Wohnungssuche und 
Bewerbung. Anders als bei klas-
sischen Immobilienportalen 
müssen Mietinteressenten nicht 
aktiv nach Wohnungen suchen, 
sondern erhalten Vorschläge 
direkt von Vermietern. Dabei 
behalten Interessenten die Kon-
trolle über Ihre Daten, indem Ihr 
Profil schrittweise, je nach Bewer-
bungsphase freigegeben wird. Die 
Daten sind dabei immer sicher, 

denn sie werden verschlüsselt in 
Ihrem passwortgeschützten Kon-
to und in einem Hochsicherheits-
rechenzentrum in Deutschland 
gespeichert.

Die benutzerfreundliche Im-
momio-App ist für alle Geräte 
verfügbar. Egal ob Smartphone, 
Laptop oder Tablet – mit Ihrem 
persönlichen Login behalten Sie 
Ihre Anfragen jederzeit im Blick. 
Vereinbaren Sie über Immomio 
dann zum Beispiel mit einem Klick 
Besichtigungstermine, geben Sie 
Feedback oder unterschreiben Sie 
digital Ihren Mietvertrag. Über 
eine integrierte Chat-Funktion 
soll die Kommunikation nach der 
Einführung unkompliziert und 
schnell mit der HWG erfolgen.

„Wir freuen uns, dass wir mit 
der digitalen Lösung unsere 
Abläufe und den Service für 
unsere Mietinteressenten und 
Mieter weiter verbessern kön-
nen“ sagt Sarah Müller und fügt 
hinzu: „Mit dem Tool lässt sich 
der gesamte Vermietungspro-
zess von der Anfrage über den 
Besichtigungstermin bis hin zur 
finalen Vertragsunterzeichnung 
abbilden – das hilft uns nach 
der Einführung weiter.“

Vermietung 
wird digital

Spende an die Hamelner Tafel
Die HWG hat durch die aktuelle Pandemie-Lage im Jahr 2021 leider 
kein Adventskaffeetrinken für die Jubiläumsmieter ausrichten können. 
Stattdessen wurde eine Spende an die Tafel Hameln entrichtet, um be-
dürftige Hamelner Bürgerinnen und Bürger zu unterstützen. 

HWG vermietet jetzt auch Wohnungen in der Erichstraße
Die HWG hat im November 2021 die Immobilien Erichstraße 13 und 
13 A von der Stadt Hameln erworben. Das zentral in Hameln gele-
gene Gebäude verfügt über Ein- und Zwei-Zimmer-Wohnungen, die 
jeweils zwischen 41 und 50 Quadratmeter groß sind. „Das Gebäude 
verfügt über zehn kleine, gut geschnittene Singlewohnungen in zen-
traler Lage“, sagt André Bronder, Leiter Objektmanagement bei der 
HWG. Die Erichstraße liegt in der Nähe des Schiller-Gymnasiums 
im Zentrum von Hameln. Hinter dem Haus befindet sich ein großer 
Garten, den die Mieter zum Verweilen nutzen können. Die zehn zur 
Verfügung stehenden Wohneinheiten sind bereits vermietet. 
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Warme und sommerliche Temperaturen locken nach drau-
ßen ins Grüne, zum Eis essen ins Lieblingscafé – oder auf 
den Balkon. Die Experten vom Gartencenter Neumann in 
Hameln haben uns gezeigt, mit welchen Tipps Sie Ihren 
Balkon in diesem Jahr sommerlich gestalten können.

3 Tipps für einen 
sommerlich-grünen 

Balkon

Blumenkasten nach Belieben bepflanzen
Blumenkästen zählen wohl zu den Klassikern, 
wenn es um die Gestaltung des Balkons geht. 
Mit passenden Halterungen können sie zum 
Beispiel an der Balustrade befestigt werden 
– und sind so auch in der Außenansicht ein 
echter Hingucker. „Blumenkästen für den Bal-
kon gibt es in zahlreichen Größen und Farben“, 
erklärt Marktleiter Karl-Heinz Bollwitte vom 
Gartencenter Neumann und präsentiert einen 
schlichtgrauen Kasten mit einem integrierten 
Wasserspeicher. Weiteres Plus: Die Blumenkäs-
ten lassen sich nach Belieben bepflanzen. „Der 
farblichen Gestaltung mit passenden Blumen 
sind kaum Grenzen gesetzt“, sagt Floristin 
Karin Räcker. Zur Ausgestaltung des grau-en Kastens präsentiert sie beispielhaft eine 
Kombination aus blauen Gänseblümchen, einer 
Vanilleblume, einer blauen Petunie und zwei 
Bornholm-Margeriten mit weißen Blüten.

Mediterraner Flair 

dank Zitruspflanzen 

Waren Sie schon mal im Urlaub und haben dort 

Zitronenbäume gesehen? Zitruspflanz
en ver-

leihen der Umgebung als Exoten ein m
editer-

ranes Flair. Und genau d
ieses Ambiente können 

Sie auf Ihren Balkon hol
en. „Eine Zitruspflan-

ze wie beispielsweise ein
 kleiner Zitronenbaum 

lässt sich in einem Übertopf dekorativ auf
 dem 

Balkon platzieren“, sagt
 Marktleiter Karl-Heinz 

Bollwitte und fügt hinz
u: „Zitronenbäume mögen 

es sonnig und warm, idealerweise vor Regen 
und 

Wind geschützt.“ Wichtig
: Vor dem ersten Frost 

nach dem Sommer sollten die Zitronenb
äume ein 

Winterquartier beziehen.
 Dazu bietet sich für 

die Pflege ein spezieller
 Zitrusdünger an.

Exotische Dauerblüher

Dipladenien gehören zu d
en Schlingpflanzen und 

eignen sich als Dauerblü
her nicht nur für Rank-

gerüste, sondern auch f
ür Balkongeländer. „Es 

gibt Dipladenien mit roten, weißen, rosafar
benen 

und gelben Blüten“, sagt
 Karin Räcker. Nach Ein-

schätzung der Floristin 
bietet es sich an, diese 

Blumen in größere Töpfe oder
 Kübel zu pflan-

zen, damit sich die Pflanze entf
alten könne 

und die Wurzeln genügen
d Platz hätten. „Dipla-

denien mögen es am liebsten an einem sonni-

gen bis halbschattigen P
latz“, so die Floristin 

weiter. Da die Pflanzen
 sehr kälteempfindlich 

sind, sollten sie noch vo
r dem ersten Frost in 

ein Winterquartier geste
llt werden.
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Ein weißer DIN-A4-Zettel mit der 
Hausnummer des Mehrfamilien-
hauses hängt an der Metalltür, die 
ins Innere der Baustelle führt. Sand-
ra Munzert, die als Projektleiterin 
beim Technischen Service der HWG 
unter anderem zuständig ist für das 
Großprojekt, öffnet die Tür – und 
zeigt die Wohnfläche, die hier ent-
steht. Im Juni werden die restlichen 
Innenausbauarbeiten ausgeführt. Es 
werden Fliesen und Böden verlegt, 
die Elektro- und Sanitärausstattung 
wird fertiggestellt. 

Sandra Munzert betritt über eine 
Bautreppe das erste Geschoss des 
Mehrfamilienhauses. Aus dem 
Fenster lässt sich der Innenhof 
betrachten. Ein Garten- und Land-
schaftsbauer legt dort aktuell die 

Fläche an, die von Mieterinnen und 
Mietern bald genutzt werden kann. 
Es soll Spielgeräte für Kinder geben 
und Grünflächen. Für die Mieter*in-
nen der Reihenhäuser gibt es zudem 
Gartenhäuser. 

Alle Wohnungen sind bereits 
vermietet

Für Sandra Munzert, die seit mehre-
ren Jahren mit dem Millionen-Pro-
jekt Bailey Park zu tun hat, ist es 
immer etwas Besonderes, auf der 
Baustelle zu sein. Einmal pro Wo-
che ist sie mindestens vor Ort. Sie 
sagt: „Ich finde es spannend, den 
Fortschritt und die schrittweise Fer-
tigstellung zu beobachten. Was vor 
ein paar Jahren auf Papier geplant, 
kalkuliert und visualisiert wurde, 

nähert sich immer weiter dem fina-
len Zustand.“ Im September 2022 
sollen die Häuser fertiggestellt wer-
den, so dass Mieterinnen und Mieter 
einziehen können. Alle Wohnungen 
sind bereits vermietet. Schon für 
den ersten Bauabschnitt der GSW 
war die Vollvermietung nach kurzer 
Zeit erreicht worden. Das Interesse 
ist groß. 

In dem Bauabschnitt der HWG 
werden nach Entwurf des Archi-
tekturbüros RTW aus Hannover 
aktuell 62 Wohneinheiten ge-
baut. „Alle Wohnungen werden 
weiß gestrichen, bekommen De-
sign-PVC in Holzoptik als Boden-
belag“, erklärt Sandra Munzert. 
Dazu verfügen die Wohnungen 
über eine Fußbodenheizung. Die 
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Der Bauabschnitt Bailey Park HWG nähert sich der Fertigstellung: 
Schon im September 2022 sollen die Arbeiten fertig gestellt werden, 
so dass die nächsten Mieter im Oktober 2022 in den Bailey Park ein-
ziehen können. Wir haben die Baustelle zusammen mit Projektleiterin 
Sandra Munzert von der HWG besucht.

Bailey Park: 
Besuch auf 
der Baustelle

Bäder sind gefliest, haben eine 
große, bodengleiche Dusche, die 
Doppelhaushälften auch eine 
Badewanne. Jede Wohneinheit 
verfügt zudem über einen Balkon 
oder Terrasse sowie eine Lüftungs-
anlage. 

Nachhaltigkeit im Bailey Park

Bei der Planung und dem Bau der 
Gebäude im Bailey Park spielt 
auch das Thema Nachhaltigkeit 
eine wichtige Rolle. Sandra Mun-
zert erklärt: „Die Versorgung mit 
Wärme erfolgt über ein Block-
Heiz-Kraft-Werk, das optional 
auch mit Biomethan funktioniert.“ 
Alle Stellplätze werden zudem 
für die E-Mobilität vorgerüstet, 
einige Ladesäulen und Wallboxen 

wurden bereits verbaut. Die vier 
Mehrfamilienhäuser und die Dop-
pelhaushälften erhalten eine Pho-
tovoltaik-Anlage.    

Die ersten Mieterinnen und Mieter 
wohnen bereits im Bailey Park. Der 
erste Bauabschnitt der GSW ist im 
Sommer 2021 fertiggestellt wor-
den. Sandra Munzert schätzt die 
Attraktivität des Wohnquartiers 
in der Hamelner Nordstadt: „Die 
Mieterinnen und Mieter können 
sich auf eine zeitgemäße und hoch-
wertige Ausstattung freuen. Dazu 
sind die Wohnungen barrierefrei 
– und befinden sich natürlich in ei-
ner attraktiven Lage.“ Sie lässt den 
Blick über die Baustelle noch ein-
mal schweifen. Aus der jahrelangen 
Planung wird immer mehr Realität. 



„Mit der Einführung des digita-
len Mieterportals gehen wir den 

nächsten Schritt, um den stei-
genden Marktanforderungen 
nach digitalen Lösungen gerecht 
zu werden – und um unseren Mie-
tern einen noch besseren Service 
zu bieten“, sagt Sarah Müller, As-
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Das digitale 
Mieterportal 
der HWG

sistentin der Geschäftsführung 
bei der HWG. Das Ziel der HWG: 
den Service weiter ausbauen und 
die bisherigen Kommunikations-
wege durch eine moderne und 
effiziente Portallösung erweitern. 

Unabhängig von Geschäftszei-
ten oder Terminvereinbarungen 
bietet das Mieterportal einen di-
gitalen Informationsaustausch, 
über den Mieter*innen zum Bei-
spiel Schadensmeldungen (mit 

beliebigen Anhängen) digital er-
fassen und an die HWG weiter-
leiten können. Die Anforderung 
von Dokumenten wie beispiels-
weise einer Mietbescheinigung 
ist ebenfalls möglich. 

Auf dem Laufenden bleiben, Dokumente anfordern, Schaden mel-
den: Mit dem digitalen Mieterportal der HWG ist all das nun auch 
außerhalb der regulären Geschäfts- oder Öffnungszeiten möglich. 
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Mieterbefragung für 
Ihre Zufriedenheit 
startet bald

Bereits 2019 hatte es eine sol-
che Umfrage gegeben. Ziel 
der Befragung ist es, heraus-
zufinden, ob die Mieter*in-
nen sich wohlfühlen und mit 
den angebotenen Leistungen 
und Services der HWG zufrie-
den sind. Durch die Ergebnisse 
der Mieterbefragung soll die  
Servicequalität weiter verbes-
sert werden.

Die Befragung soll ab Novem-
ber 2022 anonym und schrift-

Die Zufriedenheit ihrer Mieter*innen ist 
der HWG wichtig. Deswegen wurde die 
Agentur AktivBo erneut mit einer Mieter-
befragung beauftragt. 

lich erfolgen. Mieter*innen 
können sowohl online als auch 
über einen ausgedruckten Um-
fragebogen teilnehmen. Und 
das Mitmachen lohnt sich 
gleich doppelt: Unter allen 
Teilnehmern sollen nach Ab-
schluss der Befragung 5 Mö-
bel-Heinrich-Gutscheine im 
Wert von je 100 € verlost wer-
den. Des Weiteren spendet die 
HWG für jeden abgegebenen 
Fragebogen 1€ an das Tierheim 
in Hameln. Alle Mieter*innen 
werden über die Befragung ge-
sondert informiert.

Übrigens: Seit der letzten Mie-
terbefragung in 2019 ist einiges 
passiert. Unter anderem wird 
nach und nach die Einbruch-

s i c h e r -
heit der 
H a u s t ü -
ren und 
W o h -
n u n g s t ü -
ren erhöht, die 
Beleucht ung 
der Hauseingänge 
wurde verbessert, 
es wurden zusätzliche 
Fahrrada bs tel l mögl ichkei-
ten geschaffen und es wurde 
ein Qualitätsmanagement 
bezüglich der Mängelbeseiti-
gung durch HWG-Handwerker  
eingeführt. 

Wir hoffen, dass wir mit Ihrer 
Hilfe Ihr Zuhause und unseren 
Service noch besser machen 
können. 

Rein ins Geschehen.

Nach dem Erfolg 2021 
wird die Sommeraktion 
dieses Jahr ausgebaut. 
Spielgeräte erweitern 
das Stadtmobilliar und 
laden zum Duell ein.

Das hast Du Dir verdient.



RECUP und REBOWL sind nachhal-
tige Mehrweg-Becher und -Schalen 
für Getränke und Speisen. Sie sind in 
einem deutschlandweiten Pfandsys-
tem bereits bei über 11.000 Ausga-
be- und Rücknahmestellen erhält-
lich – jetzt auch verstärkt in Hameln 
und Umgebung. Das Online-Stadt-
magazin „HamelnR“ fördert in Zu-
sammenarbeit mit den Stadtwer-
ken Hameln Weserbergland und 
der Volksbank Hameln-Stadthagen 
den Einsatz des Mehrweg-Systems.  
15 Partner sind im Rahmen der För-
derung bereits dabei.

Wer bei den beteiligten Gastrono-
men Getränke oder Speisen kauft, 
kann diese im Mehrweg-System ge-
gen eine Pfandgebühr mitnehmen. 
Das System funktioniert ganz sim-
pel, ähnlich wie bei Pfandflaschen 
im Getränkemarkt: Gegen einen 
Pfandpreis von 1 Euro für RECUPs 
und 5 Euro für REBOWLs erhalten 
Kunden ihr To-go-Getränk oder ihr 
Take-away-Essen im Mehrweg-Be-
hälter – bei Rückgabe gibt’s den je-
weiligen Pfandbetrag zurück. 

Mit dem RECUP bietet das Unter-
nehmen einen Mehrweg-Pfandbe-
cher in den drei Größen 0,4 Liter, 0,3 

Liter und 0,2 Liter an. Passend zu den 
nachhaltigen RECUPs gibt es bei teil-
nehmenden Gastronomiebetrieben 
in der Region einen limitierten Ha-
meln-Deckel mit einer aufgedruckten 
Skyline der Stadt. Neben den Bechern 
ist zudem die Mehrwegpfandschale 
REBOWL für Take-away-Gerichte in 
den zwei Größen 1100 Milliliter und 
500 Milliliter erhältlich. Dazu gibt es 
seit vergangenem Jahr die REBOWL 
mit Trennsteg. 

„Wir haben eine gemeinsame Ver-
antwortung für unsere Region“, 
sagt Patrick Eschert von der Volks-
bank Hameln-Stadthagen, die das 
Mehrweg-System im Rahmen der 
Aktion unterstützt. „Gern sind wir 
Unterstützer der regionalen Wirt-
schaft, dem Einzelhandel und der 
Gastronomie. Wir freuen uns, bei 
der Einführung von RECUP und RE-
BOWL als Partner in der Stadt Ha-
meln dabei zu sein.“ Natalie Schäfer 
von den Stadtwerken Hameln We-
serbergland ergänzt: „Mit RECUP 
und REBOWL unterstützen wir den 
nachhaltigen Wandel in unserer 
Stadt und Region durch Ressourcen-
schonung und Abfallvermeidung – 
plastikfreier Alltag, ganz einfach und 
mit gutem Gewissen.“
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Das Online-Stadtmagazin „HamelnR“ fördert in Zusammenarbeit mit 
den Stadtwerken Hameln Weserbergland und der Volksbank Ha-
meln-Stadthagen den Einsatz von RECUP und REBWOL in Hameln und 
Umgebung. So funktioniert das Mehrweg-System.

Nachhaltigkeit to go

Alle nfos zum 

System und zu 

den teilnehmenden 

Partnern in der Region 

sowie ein erklärendes 

Video gibt es online auf 

hamelnr.de/mehrweg. 

Diese Gastronomiepartner sind dabei

• Grimsehls Handwerk

• Me Lounge Hameln

• DEWEZET Café

• Sumpfblume Kultur- 

 und Kommunikationszentrum

• Bäckerei Schmidt

• Kaffee 38

• Monopol Hameln

• Grand Café täglich

• Papi Chulo Tapas & Cock
tailbar

• Die Barista 

• Impuls

• Landherberge Ottenstein

• Eiscafé Diego

• Gusto Mosena 

• ECHT.ZEIT-Café im Modehaus Wellner
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Ob französisch, italienisch, klassisch deutsch 
oder mit ganz viel Pfiff: In Hameln und 
Umgebung finden Sie eine bunte Auswahl an 
Frühstücksangeboten. Vegan und gesund? Auch 
das steht auf der Speisekarte. Wir geben einen 
Überblick, welche Cafés und Restaurants unter 
anderem Frühstück und Brunch anbieten.

Eiscafé Diego
Dolce Vita in Hameln: Im Eiscafé 
Diego kommen viele Leckereien 
aus Diegos Heimat auf den Tisch. 
Wurst-, Schinken- und Käsespe-
zialitäten – frisch aufgeschnitten 
– aus den italienischen Regionen, 
dazu ein wunderbarer Espresso. 
Und als Nachtisch gibt es eins von 
Diegos besonderen Eisspezialitä-
ten. Geöffnet ist täglich ab 11 Uhr.

Frühstücken und 
brunchen in Hameln

Me Lounge
A la carte oder Buffet: Im MeLoun-
ge in Hameln ist die Auswahl groß. 
Montags bis samstags können Sie 
ab 9 Uhr aus einer großen Aus-
wahl an à-la-carte-Frühstücken 
wählen. Die Angebote können 
nach Ihren Wünschen ergänzt wer-
den; auch laktosefreie und vegane 
Frühstücksvariationen gibt es. An 
den Wochenenden bietet das Me-
Lounge ein großes Frühstücksbuf-
fet: Samstags von 9 bis 12.30 Uhr 
und Sonn- & feiertags in zwei Zei-
tintervallen von 9 bis 11 Uhr und 
von 11.30 bis 13.30 Uhr. Für Kinder 
gibt es spezielle Angebote.

Café am Ring
Täglich frisches Brot: Das Café am 
Ring hat sich in kürzester Zeit mit 
seinem Pinsa-Teig einen Namen 
gemacht. Mit dem Teig aus vier 
verschiedenen Mehlsorten und 
Sauerteig wird auch das Brot fürs 
Frühstück gebacken. Dazu gibt es 
Omelett und weitere Eivariationen 
sowie eine große Frühstücksplatte 
für zwei Personen. Diese ist auch 
rein vegetarisch erhältlich. Leckere 
Croissants versüßen zudem den 
Tag. Geöffnet ist täglich ab 9 Uhr; 
Frühstück wird bis 14 Uhr serviert.

Museumscafé
Frühstücken den ganzen Tag: 
Französisches, englisches, Lachs- 
und Muntermacher-Frühstück 
werden im Museumscafé auf-
getischt. Und damit ist die Liste 
auf der Speisekarte noch nicht 
zu Ende. Wer es vegan mag, ist 
auch willkommen und findet das 
passende. Ein Heißgetränk wird 
zu jedem à-la-carte-Frühstück 
serviert. Und das Beste: Montags 
bis sonntags gibt es ab 10 Uhr das 
tolle Frühstücksangebot den gan-
zen Tag lang.

Meyers im Forellental
Fisch zum Frühstück: Die Speziali-
tät bei Meyers im Forellental sind 
natürlich der hausgebeizte Lachs 
und die Fischspezialitäten aus der 
eigenen Räucherei. Diese und wei-
tere Leckereien – wie Eier vom Hof 
Siekmann, Pancakes mit Ahornsi-
rup und alles, was zu einem guten 
Frühstücksbuffet inklusiver heißer 
und kalter Getränke dazugehört – 
gibt es jeden Sonntag von 9 bis 11 
Uhr. Das Team von Meyers im Fo-
rellental bittet um eine Reservie-
rung über das Online-Formular auf 
der Homepage oder telefonisch  
unter 05158/555.

Grand Café täglich
Leckereien aus der Region: Wer 
regional und nachhaltig frühstü-
cken möchte, sollte sonntags ins 
Café täglich gehen. Hier gibt es 
als Tischbuffet komplett selbst 
hergestellte regionale Speisen. 
Wurst von Fleischerei Dutschke, 
Lachs von Fisch Meyer, hausge-
machte Marmeladen. Auch den 
Rest der Woche werden Sie hier 
verwöhnt: Mit einem Glas Prosec-
co, glutenfreien Backwaren und 
halben belegten Brötchen ist für 
jeden ab 9 Uhr was dabei.

Die Barista
Internationales Frühstück und 
selbst gerösteter Kaffee: Die Ba-
rista bieten in der Innenstadt 
All-Day-Breakfast bis 17 Uhr aus 
der ganzen Welt an. Egg Benedict, 
Bananenbrot, Shakshuka, dazu 
wechselnde Bowls mit verschiede-
nen Gemüsesorten, Pancakes gehö-
ren unter anderem zum Angebot. 
Dazu gibt es den mittlerweile über 
Hamelns Grenzen hinaus bekann-
ten Kaffee aus der eigenen Rös-
terei in verschiedenen Variationen, 
heiße Schokolade, Premium-Tee 
und für den Vitamin-C-Boost fri-
schen Ingwer-Minze-Zitronen-Tee.  
Geöffnet ist täglich ab 9 Uhr.

Café Pepino
Seit 22 Jahren eine feste Adresse 
in Hameln: Das Café Pepino an 
der Wendenstraße bietet diens-
tags bis samstags bis 12.30 Uhr 
(sonntags ist ab 11 Uhr geöffnet) 
leckeres à-la-Carte-Frühstück in 
gemütlicher Atmosphäre an. Es 
gibt verschiedene Variationen 
an Frühstück, selbst gemachte 
Marmeladen, Croissants, engli-
sches Frühstück mit Rührei aus 
frischen Eiern, das entweder mit 
Tomate, Schnittlauch oder Serra-
no-Schinken serviert wird. Auch 
das Lachs-Frühstück wird gerne 
gewählt, dazu gibt es Meerrettich 
und Bio-Brot. Was nicht fehlen 
darf: Kaffeespezialitäten aus der 
Siebträger-Maschine. Die gibt es 
wahlweise auch mit Hafer- und 
laktosefreier Milch.

Stadtcafé Älja
Mit viel Liebe zum Detail: Das 
Stadtcafé Älja an der Bäckerstraße 
legt Wert auf die Dekoration des 
Frühstücks, „denn das Auge isst ja 
mit”. Vielfältig können Sie frühstü-
cken, dazu gibt es frische Brötchen 
von der Bäckerei Mensing, auch 
das Preis-Leistungs-Verhältnis 
stimmt und wird von vielen Gäs-
ten gelobt. Denn Kaffee, O-Saft, 
Sekt: alles ist inklusive. Von 9 bis 
12 Uhr können Sie sich hier mon-
tags bis samstags mit Frühstück 
verwöhnen lassen, sonntags ist ab 
11 Uhr geöffnet.
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Viel Spass
Markus Hedemann

Lasst uns draußen spielen!

Für das Spiel Mölky brauchen 
wir 12 angeschrägte Kegel mit 
Zahlen von 1-12 darauf, dazu 
ein Wurfholz. Anfangs werden 
die Kegel sehr dicht aufgestellt. 
Das Ziel: Kegel umzuwerfen, 
um möglichst viele Punkte zu 
erzielen. Das geht am besten, 
wenn wir mit dem Wurfholz 
den Kegel mit der 12 treffen, 
der zählt dann zwölf Punkte. 

Wieder sind einige Spielerunden pandemiebedingt ausgefallen. Was aber in den 
letzten zwei Sommern immer ging, waren Spiele in freier Natur. Es geht dabei in 
aller Regel um Geschicklichkeit. Weit verbreitet ist Boule oder 
die lockere Strandversion Boccia. Heute möchte ich zwei be-
sondere Spiele vorstellen, die immer beliebter werden. 

Das zweite Spiel heißt Wik-
ingerschach oder Kubb. Es ist 
etwas komplexer und wird in 
2 Mannschaften mit je bis zu 
sechs Personen gespielt. Auch 
hier geht es darum, gezielt 
Holzkegel umzuwerfen. Wir 
markieren ein Feld von ca. 8x5 
Metern. Vor jeder Gruppe wer-
den fünf Holzklötze aufgebaut, 
die die gegnerische Gruppe mit 
Wurfhölzern umwerfen muss. 
Gelingt das, kann sie damit ihre 
eigenen Klötze schützen. Wer alle 
Klötze der Gegner*innen umge-
worfen hat, kann versuchen, auch 
noch den schon zu Beginn in der 
Mitte des Feldes platzierten König 
zu treffen. Gelingt dies, hat man 
gewonnen. Aber wehe, der Kö-
nig fällt vorher, dann verliert die  
Gruppe sofort. 

Von beiden Spielen gibt es zahlrei-
che Varianten. Wenn dann auch 
noch jemand für erfrischende 
Kaltgetränke sorgt, steht einem 
anregenden Spieleabend im Freien 
nichts mehr im Wege

Die Schwierigkeit dabei: 
fällt noch ein weiterer 
Kegel um, zählt nur noch 
die Zahl der umgewor-
fenen Kegel. Oft genug 
treffen wir aber gar 
nicht, und wir gehen 
leer aus. Eine weitere 
Regel ist, dass die um-
geworfenen Kegel dort 
wieder aufgestellt 

werden, wo sie h in rollen, das 
Feld der Kegel zieht sich also 
immer weiter auseinander. Da-
für wird es einfacher, gezielt 
bestimmte Zahlen zu treffen. 
Das ist besonders gegen Ende 
wichtig, da wir genau 50 Punk-
te erreichen müssen zum Ge-
winn. Kommen wir auf über 50, 
fallen wir sofort auf 25 Punkte 
zurück.

17

Welche Aufgaben übernehmen 
Sie im Auftrag der HWG?
Die Aufgaben und Aufträge sind 
recht vielfältig. Als Mieterbera-
ter vermitteln wir bei Konflikten 
zwischen Mietparteien. Wir un-
terstützen Senioren oder hilfsbe-
dürftige Menschen zum Beispiel 
bei Anträgen, helfen Menschen 
mit Migrationshintergrund, die 
Probleme mit der Sprache haben. 
Dann gibt es aber auch Fälle, bei 
denen Mieter ihre Miete nicht be-
zahlen können. 

Sie helfen also, wenn es brenzlig 
wird …
In unserer täglichen Arbeit geht 
es um ein breites Spektrum an 
menschlichen Problemen. Unterm 
Strich geht es in unserer Arbeit um 
die Menschen – und darum, ein gut 
funktionierendes Mietverhältnis 
zu fördern. Die Zusammenarbeit 
mit uns ist für den Mieter immer 
freiwillig.

Was ist Ihnen bei der Sozialar-
beit wichtig?
Uns ist wichtig, dass wir auf Au-
genhöhe mit den Mietern kom-
munizieren. Wir treten nicht do-
minant auf und sagen: So und so 

muss das jetzt. Wir versuchen viel-
mehr, den Betroffenen zu sehen 
und uns auf einem Level mit ihm 
auseinanderzusetzen. Wir sind 
den Mietern zugewandt, bewerten 
sie nicht.

Wie teilen Sie sich die Arbeit  
untereinander auf?
Wir beide haben verschiedene 
Schwerpunkte. Meine Frau ist 
systemische Familientherapeu-
tin und kümmert sich vorrangig 
um Konflikte zwischen Mietpar-
teien. Ich beschäftige mich ver-
stärkt um die finanziellen und 
rechtlichen Herausforderungen. 

Hilft Ihnen die gemeinsame Ar-
beit auch, um möglicherweise 
emotionale Erlebnisse besser 
verarbeiten zu können?
Absolut. Wir haben unsere Art 
gefunden, mit solchen Erleb-
nissen umzugehen – und reden 
nach der Arbeit dann natürlich 
auch darüber miteinander. In 
gewisser Hinsicht kann man das 
als gegenseitige Beratung be-
zeichnen. Ansonsten kommt uns 
natürlich auch die Lebens- und 
Berufserfahrung in diesem Be-
reich zugute.

Karsten und Bettina Hermsen sind für die HWG seit rund fünf Jahren 
als Sozialarbeiter und Familientherapeutin im Einsatz – und helfen 
immer dann, wenn es brenzlig wird. Sie vermitteln, 
beraten, unterstützen. Wir haben mit 
Karsten Hermsen über den Job 
des Ehepaars gesprochen, der 
für die beiden vor allem eins 
ist: eine Berufung.

Wir arbeiten 
auf Augenhöhe



1952 war „Gusto Mosena“ das wohl erste italienische Eiscafé in 
Hameln. 2022 feiert die Betreiberfamilie 70-jähriges Jubiläum. Wir 
haben sie besucht.

Gekonnt lässt Federico Sacchet den 
silberglänzenden Portionierer durch 
die cremige Eismasse gleiten. Der ge-
bürtige Italiener zieht den markanten 
Löffel zweimal durch die schokoladi-
ge Eiscreme, formt eine Kugel – und 
platziert sie auf der Waffel in seiner 

70 Jahre 
„Gelato“ 

in Hameln

linken Hand.  „Bitte sehr“, sagt Fe-
derico mit liebevoll italienischem 
Akzent und reicht die Portion „Gela-
to“ über den Tresen. Eiscreme ent-
wickeln, zubereiten und verkaufen; 
das ist seine Leidenschaft. Und es ist 
Tradition in seiner Familie.

Seit 2017 führt Federico Sacchet 
das Eiscafé „Gusto Mosena“ in 
der Osterstraße 10 in Hameln, 
das zu den ältesten Eisdielen der 
Stadt gehört und von der Familie 
in mittlerweile dritter Generation 
betrieben wird. Die Wurzeln von 
„Gusto Mosena“ gehen zurück ins 
Jahr 1952. Damals hieß das Eisca-
fé noch „Monte Pelmo“, benannt 
nach einem der höchsten Gipfel 
der Dolomiten. Augusto „Gusto“ 
Mosena, Federicos Großvater, 
hatte den Eis-Salon seinerzeit ge-
gründet. Damals noch ohne Au-
ßengastronomie.

Auch das Angebot war damals 

noch etwas übersichtlicher, als 
es heute ist. „Es gab Eiskaffee, 
einen Amarena-Becher, einen 
Spezial-Eisbecher mit Likör, einen 
Früchtebecher und unsere dama-
lige Spezialität des Hauses: Cas-
sata“, erzählt Federico, der die 
Anfänge seines Eiscafés aus fami-
liären Erzählungen kennt. Federico 
selbst ist in Italien aufgewachsen 
und zur Schule gegangen, später 
nach Hameln gezogen. 

Seine Mutter Elisabetta „Betty“ 
Mosena-Sacchet hat den Famili-
enbetrieb 1992 übernommen, seit 
einigen Jahren ist auch Federico 
eingestiegen. Er hat im Traditions-
betrieb seine Lebensaufgabe ge-
funden. „Mein Plan ist, zum 100. 
Jubiläum in Rente zu gehen“, sagt 
Federico. Das wäre im Jahr 2052. 
Neben dem familiären Betrieb 

nimmt Federico regelmäßig an 
Eiswettbewerben teil. 2019 zum 
Beispiel hat er den zweiten Platz 
beim Gelato-Festival in Berlin 
geholt. Mit seiner selbst entwi-
ckelten Eis-Kreation aus frischem 
Ricotta und einem Kompott aus 
Waldfrüchten und Lavendel, die 
den Namen „Almduft“ trägt, setz-
te er sich gegen 15 andere Teilneh-
mer durch und sicherte sich Silber. 
Federico zählte somit zu den bes-
ten Eiskonditoren Deutschlands. 
Schon 2018 hatte Federico den 
ersten Platz bei der Teamauswahl 
für die deutsche Nationalmann-
schaft belegt und war 2020 bei 
der Eis-Weltmeisterschaft für 
Deutschland angetreten.

Das Herstellen von Speiseeis und 
das Zusammenstellen besonderer 
Kreationen hat er übrigens von sei-
nem Vater gelernt. „Das war viel 
härter als jede Ausbildung, die ich 
hätte machen können“, erzählt er 
und schmunzelt. Für ihn ist das Be-
sondere an seinem Job, „dass man 
aus einfachen Zutaten etwas her-
stellen kann“, wie er sagt. Es ließe 
sich mit viel Fantasie arbeiten. Und 
dabei gebe es fast keine Grenzen. 
So hat sich auch das Sortiment sei-
nes traditionsreichen Eiscafés „Gus-
to Mosena“ über die vielen Jahre 
hinweg immer wieder gewandelt. 
„Alles selbsgemacht“, unterstreicht 
Federico. Eine feste Konstante 
im Sortiment ist allerdings das  
Vanille-Eis. Und zwar nach altem 
Rezept – dem Familienrezept von 
Augusto Mosena.
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Übrigens: Auf der Websi-
te der Stadt Hameln fin-
den Sie eine interaktive 
Übersicht aller Spielplät-
ze in Hameln. Zusätzlich 
sind einige Schulhöfe und 
Schulsportanlagen nach 
Schulschluss zum Spielen 
freigegeben. Mehr Infos 
finden Sie unter hameln.
de oder über den QR-
Code.

Schon gewusst? Es gibt die 
Möglichkeit, sich als Spiel-
platzpate bei der Stadt anzu-
melden: Anwohner beispiels-
weise melden der zuständigen 
Fachabteilung dann, wenn 
Spielgeräte defekt sind oder 
Glasscherben auf den Spiel-
plätzen liegen. Infos zur Kon-
taktaufnahme finden Sie 
unter hameln.de oder über 
folgenden QR-Code: 

Spielplätze 
in Ihrer 
Nähe
An mehr als 70 Standorten gibt es öffentliche 
Spielplätze der Stadt Hameln, auf denen Kin-
der rutschen, klettern oder im Sand spielen 
können. Die Spielplätze sind unterschiedlich 
ausgestattet, mal mit und mal ohne Kletter-
gerüst oder Sandkasten. Wir haben uns für 
Sie umgeschaut, welche Spielplätze unter 
anderem in der Nähe der Wohnanlagen der 
HWG zu finden sind – und was Sie und Ihre 
Kinder oder Enkelkinder dort erwartet.

Der Spielplatz Königskin-
derweg hat eine Sandspiel-
anlage, eine Stehwippe, eine 
Rutsche und eine Schaukel.

Auf dem Spielplatz See-
lingstädter Staße in Af-
ferde gibt es eine Doppel-
schaukel, ein Karussell, eine 
Sandbaustelle, eine Kletter-
anlage, eine Rutsche und ei-
nen Balancierpfad.

Am Kälberanger dürfen 
sich die Kinder auf eine 
Turmkombi mit Rutsche 
und Klettermöglichkei-
ten, eine Doppelschaukel, 
ein Klettersechseck, einen 
Stelzenparkour, eine Balan-
cierschlange, eine Doppel-
wippe, ein Spielhaus, einen 
Sandkasten und eine Tisch-
tennisplatte freuen. Alles 
wurde erst vor wenigen Mo-
naten neu gestaltet.

Auf dem Spielplatz Schlü-
terskamp erwartet die Kin-
der eine Doppelschaukel, 
eine Vogelnestschaukel, 
eine Turmkombi mit Rut-
sche, einen Sandkasten, 
eine Kleinkinderrutsche und 
eine Federwippe.

Der Spielplatz Heinestraße 
verfügt über eine Doppel-
schaukel, einen Sandkasten, 
eine Vogelnestschaukel, 
eine Stehwippe, einen Rut-
schenturm und eine Fe-
derwippe. In direkter Nähe 
befindet sich der Spielplatz 
Hohes Feld, der erst vor we-
nigen Jahren neu gestaltet 
(unter anderem mit einem 
riesigen Kletternetz) und 
zusätzlich mit einer neuen 
Rutsche und Bolzplatztoren 
ausgestattet wurde.
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Der Journalist und Schriftstel-
ler Jan Weiler verwöhnt uns Le-
ser nun schon lange mit höchst 
amüsanten Geschichten.

Man denke an „Maria, ihm 
schmeckt’s nicht!“, wo er per-
sönliche Einblicke in seine 
deutsch-italienische Familie 
gewährt, oder an „das Puber-
tier“. Hier schreibt sich ein ge-
plagter Vater den Stress mit 
den flügge werdenden Kindern 
von der Seele. Frei nach dem 
Motto: „Pubertät ist, wenn die 
Eltern schwierig werden“.

Nun hat er endlich ein neues 
Buch vorgelegt. „Der Marki-
senmann“ ist der Titel und das 
Cover ziert ein ziemlich gräss-
liches Design, das uns sofort 
mitten in die 70er Jahre kata-
pultiert. So soll es sein. Marki-
sen aus DDR-Restbeständen 

Buch-
tipp

dieser Zeit spielen eine nicht 
unerhebliche Rolle.

Aber von Anfang an:
Die 15 jährige Kim hat einen 
fürchterlichen Unfall verschul-
det. Sowieso scheint sie, zumin-
dest in den Augen von Lehrern 
und Erziehungsberechtigten, 
ein besonders schwieriger Fall 
zu sein. Der Aufenthalt in einer 
Einrichtung mit psychologi-
scher Betreuung wird beschlos-
sen, aber das ist natürlich noch 
nicht die Lösung der Probleme.

Als Mutter, Bruder und Stiefva-
ter für die Sommerferien nach 
Florida aufbrechen, wird Kim 
zu ihrem leiblichen Vater abge-
schoben, den sie nur von einem 
alten verschwommenen Foto 
kennt. Er hat die Familie schon 
vor ihrer Geburt verlassen.

Natürlich beschließt sie für 
sich, bei nächster Gelegenheit 
abzuhauen, aber es soll ganz 
anders kommen. 

Mitten in einem Industriege-
biet, umgeben von den liebens-

wertesten, schrägsten Gestal-
ten, von denen ihr Vater die 
mit Abstand Liebenswerteste 
ist, findet Kim heraus, was im 
Leben wirklich zählt. Und ganz 
nebenbei entwickelt sie einen 
ausgekochten Geschäftssinn, 
um ihrem Vater aus der Patsche 
zu helfen.
Jan Weiler schreibt hellsich-
tig, klug und heiter über das 
Erwachsenwerden und das Al-
tern. Über Familiengeheimnis-
se, Schuld, Verantwortung und 
einen einzigartigen Sommer.

2322

Jan Weiler
Der Markisenmann
Heyne Verlag, 22 Euro

Lesetipp: Cornelie v. Blum,  
Buchhandlung von Blum

KREUZWORTRÄTSEL

KREUZWORTRÄTSEL

KREUZWORTRÄTSEL

Wir haben wieder ein Rätsel 
für die Kleinen unter den Le-
sern. Wenn Ihr das Lösungs-
wort herausfindet, könnt 

Ihr wieder etwas gewinnen. 
Schickt bitte das Lösungswort 
bis zum 31. August 2022 an 
die HWG.

Per Post: 
Mertensplatz 1A, 1785 Hameln
Per E-Mail an 
gewinnspiel@hwg-hameln.de 

Zu gewinnen gibt es einen  
Hamelner „Fette-Beute“-Gut-
schein im Wert von 20 €. Der 
Rechtsweg ist ausgeschlossen.

KREUZWORTRÄTSEL
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22Zahl

Tier

Tier

Frucht

Möbel
am Strand  

Spiel-
gerät

1

2

3

4

85

9

6 7

Köstlichkeit

Himmels-
körper

Eiskalte
Delikatesse

1     2     3    4     5     6     7    8     9Lösungswort:

Erfrischende

BEGRIFFE

Lösungswort: EISWAFFEL

Frucht: ERDBEERE Erfrischende Köstlichkeit: EISCREME

Tier: EISBAER Mobel am Strand: STRANDKORB

Tier: AFFE Himmelskörper: STERNE

Eiskalte Delikatesse: EISBECHER Spielgerät: BALL

Zahl: ZWEI

WAAGERECHT SENKRECHT



Weitere Informationen unter www.hwg-hameln.de

DEIN
E

AUSBILDUNG

Immobilienkaufmann / -Frau

W e i t e r e  I n f o r m a t i o n e n  u n t e r  w w w . h w g - h a m e l n . d e

DEIN
E

AUSBILDUNG

Immobilienkaufmann / -Frau

W e i t e r e  I n f o r m a t i o n e n  u n t e r  w w w . h w g - h a m e l n . d e

DEIN
E

AUSBILDUNG

Immobilienkaufmann / -Frau

W e i t e r e  I n f o r m a t i o n e n  u n t e r  w w w . h w g - h a m e l n . d e

DEIN
E

AUSBILDUNG

Immobilienkaufmann / -Frau

W e i t e r e  I n f o r m a t i o n e n  u n t e r  w w w . h w g - h a m e l n . d e

DEIN
E

AUSBILDUNG

Immobilienkaufmann / -Frau

W e i t e r e  I n f o r m a t i o n e n  u n t e r  w w w . h w g - h a m e l n . d e


